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1657 Oktober 31 . , Abtei Muri A
SCHREIBEN VON ABT AEGID [VON WALDKIRCH] AN RITTER BEAT JAKOB I.

ZURLAUBEN, LANDESHPTM. UND LANDSCHREIBER DER FREIEN
AEMTER IM AARGAU, BREMGARTEN

"Das dem Herren angelegen sein wollen , mich und mein Gottshaus zu unserer

vorsechung wegen besorgenden unglegenheiten [ - Nachwehen des Villmergerkrieges
2

von 1656 ? - ] zue Avisieren und ermahnen , hob ich es zu mevner gestrvger

Abendts anheimbkhunfft mit sonderem wolgefallen vernommen 3 (dessen mich gantz

dienstfreundlich bedanckhe 3 und zumahlen in derglichen fürfallenheiten umb

bestendige continuation pitten 3 wie dan meiner seits auch nit ermanglen wirdt 3

und zugleich dise briefflin einbeschliessen 3 und dem H. überschickhen wollen 3

welche unserem P . Grosskellner [Laurentius Z e l g e r ] von unserm M[eister]

Marti [n ] einiger [von Muri ] Buochbinder us dem Frauwenkloster Fahr 3 der

für dismähl alcbrten arbeitet 3 sindt Übermacht worden , und so der Herr die-



selben gelesen 3 ohnbeschwert zurugkh y auch sein Sentiment hierüber zue ver-

nemmen geben " .

1 ) s . demgegenüber AH 80/95

Original , mit Siegel - AH 85 , 92 - 93 - Blatt 92 v  und 93 r  leer
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